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«Christus ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden!» 
 
«Es ist vollbracht!» - Startpunkt für uns. 

 Wo beginnt eigentlich die Ostergeschichte?  
 Sie ist der Höhepunkt von Gottes Geschichte mit uns Menschen. 
 Der Ausruf von Jesus am Kreuz, kurz vor seinem Tod birgt die 

Grundlage für unser Leben. 
                                                                                           Johannes 19, 30  

 
Die Ostergeschichte aus drei perspektiven. 

 Maria:  
Sie und andere Frauen sind die ersten, die am leeren Grab sind. Ihr 
treuer Dienst – über den Tod hinaus – wird von Gott belohnt. Sie 
verkünden als erste die Auferstehung. 

 Johannes, Petrus, Thomas, die «Emmaus-Jünger»: 
Jesus begegnet ihnen an verschiedenen Orten. Immer wieder taucht 
er mal wieder auf und verschwindet dann wieder. 

 Und Jesus? 
Jesus ist nach seinem Tod und der Auferstehung merklich weniger 
präsent in den Evangelien als noch vor seinem Tod. Die Geschichte 
wird aus der Perspektive der Menschen um ihn herum erzählt. 
Wieso? – Mission completed! («Es ist vollbracht!») 

                                                                                 Vgl. die Enden aller Evangelien    
 
«Folge mir nach.» 

 Der Vorhang zum Allerheiligsten ist zerrissen. Der Weg zu Gott ist 
frei. Jesus hat seinen Job erledigt. 

 Er sagt zu uns: «Wie mich der Vater gesendet hat, so sende ich 
euch.» und «Darum gehet hin zu allen Völker, …» und «Folge mir 
nach». 

 Mit Jesus zu leben, bedeutet mit ihm zu sterben. Auf der Schwelle 
durch den Vorhang hindurch verlierst du dein Ego. 
Aber: Mit Jesus zu sterben bedeutet vorallem, mit ihm zu leben! 

 

 

Fragen zum Thema 
 Hast du dir schon einmal überlegt, wie vielschichtig die Osterge-

schichte ist? Geh für dich mal die verschiedenen Ebenen durch (his-
torisch, geistlich, Menschen, Naturphänomene, …) – verrückt! 

 Was hat dich neu an der Ostergeschichte überrascht?  
 Was bedeutet «Es ist vollbracht!» für dich persönlich? 
 «Die Herrlichkeit Gottes ist der lebendige Mensch.» (Irenäus von 

Lyon) -> Würdest du dich als «lebendiger Mensch» bezeichnen?  
 Was bedeutet es für dich persönlich, den Schritt durch den Vorhang 

zu machen? Was musst du zurücklassen? 
 Auf was freust du dich am meisten bei diesem Schritt? 
 Traust du dich überhaupt, diesen Schritt zu tun?  

 
Echt? Also let’s go! 뇤눎눐눑눒눏 

 

 

 


